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Liebe Leserinnen und Leser!
Jugendliche und junge Erwachsene dabei zu unterstützen, ihren 
Platz im Leben zu finden und ihnen so bei ihrer Teilhabe zu hel-
fen, das ist ein wichtiger Pfeiler der Arbeit von LERNEN FÖR-
DERN. Ausbildung und Beruf – und damit verbunden die Teilhabe 
am Arbeitsleben – spielen dafür eine wichtige Rolle. Aus diesem 
Grund beschäftigen wir uns jedes Jahr – in der Regel in Heft 1 – 
mit dem Thema „Teilhabe am Arbeitsleben“. Auch mit diesem 
Heft möchten wir Ihnen Regelungen und Richtlinien, Verände-
rungen und Anforderungen, aber auch positive Beispiele aus dem 
Alltag vorstellen. Beispiele von gelungenen und erfolgreichen 
Projekten, die zeigen, wie eine gute Berufsorientierung, Berufs-
vorbereitung oder auch Berufsausbildung funktionieren kann und 
so Anregungen und Ideen geben können. 

Nach einem Überblick über die aktuellen Entwicklungen auf S. 4

setzen wir uns ausführlich mit Fragen zur „inklusiven Berufsbil-
dung“ auseinander. Was bedeutet das? Welche Chancen ergeben 
sich daraus für unsere Jugendlichen – und welche Herausforde-
rungen? Lesen Sie mehr dazu ab S. 9

Wenn Sie mehr dazu erfahren möchten, beachten Sie auch unsere 
Buchvorstellungen rund um das Thema „Teilhabe am Arbeitsle-
ben“, S. 16

Anschließend geben wir Ihnen – wie versprochen – Einblick in 
zwei erfolgreiche Beispiele der Berufsvorbereitung aus der Praxis: 

Die Gartenarbeit an der Heilbrunnenschule in Stuttgart, S. 18

sowie die praktische Berufsvorbereitung in der Produktions-AG 
der Heilbrunnenschule, S. 20 

Prof. Karl-Heinz Eser hat für uns den OECD-Bericht zu  
leistungsschwachen Schülern in Deutschland analysiert und  
beschreibt die wichtigsten Ergebnisse ab S. 21

Die „Seite für junge Leute“, auf der Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene selbst berichten, ist inzwischen zu einem festen 
Bestandteil von LERNEN FÖRDERN geworden. 

In dieser Ausgabe erfahren Sie mehr über die „olympischen Win-
terspiele“ in Fellbach, S. 26

Aber auch unsere fleißigen Umzugshelfer kommen zu Wort, mehr 
dazu auf S. 27

Denn – wie Sie vielleicht schon wissen – ist die Beratungs- und Ge-
schäftsstelle LERNEN FÖRDERN nach Remseck umgezogen, S. 28

Auch in Sachsen gab es fleißige Unterstützer: Sie konnten ein Be-
nefizkonzert zugunsten von LERNEN FÖRDERN Leipzig-Grünau 
organisieren, S. 29

Beachten Sie zum Abschluss auch unsere Informationen, die 
Ihnen bei der Steuererklärung helfen können, S. 29

Außerdem stellen wir Ihnen noch einen Bewerbungsleitfaden von 
Lernen fördern e. V., Kreisverband Steinfurt vor, S. 30

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei der gemeinsamen Berufs- 
orientierung, Berufsvorbereitung, der Ausbildung und Teilhabe am 
Arbeitsleben

Martina Ziegler
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